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editorial



©© Foto: Fotografie Strauss



Komm.-Rat Ernst Strauss Bundesinnungsmeister



Titelbild



Liebe Kolleginnen und Kollegen, mein heutiges Editorial ist ausnahmsweise nicht branchenspezifisch, sondern entspricht meinem Verständnis über Volkswirtschaft:



„Global und zukunftsorientiert denken – regional handeln“ Ein Leitspruch, der nach wie vor Gültigkeit hat. Zerlegen wir ihn in seine Bestandteile, dann sind wir bei der heutigen Finanzwirtschaft oder der Politik der österreichischen Landesfürsten. Personen-, Waren- und Dienstleistungsverkehr haben zum Teil sehr strenge Einschränkungen, während der Finanzwirtschaft als einzigen Teil der Wirtschaft keine Grenzen und Beschränkungen gesetzt wird. Geld, und das speziell im virtuellen bzw. spekulativen Bereich, hat kein „Mascherl“ und unterliegt keinen „Reisebeschränkungen“. Wohin dieser grenzenlose Geldverkehr führt, wurde uns erstmals im August 2011 mit der fast Bankrotterklärung des noch Wirtschaftsriesen USA vor Augen geführt... So bedauerlich die Situation in Griechenland, Portugal, Spanien usw. ist, ohne die Solidarität der europäischen Staaten wären diese Länder pleite. Für Österreich hoffe ich inständig, dass wir Nettozahler an die EU bleiben und nicht auch einmal die Solidarität der EU brauchen. Dies würde ein generelles Umdenken in der österreichischen Wirtschafts- und Schuldenpolitik erfordern. Jeder Betrieb weiß, dass Investitionen in die Zukunft notwendig und zinsbringend sind, auch wenn dazu Fremdkapital notwendig ist. Der Zinsendienst für dieses Fremdkapital muss aber immer aus Eigenmitteln bezahlbar sein. Die Nationalratswahl 2006 war ein Auslöser für ein doppelt so hohes Defizit wie 2007 – zwei Jahre vor der amerikanischen „Immobilienblase“. Die Neuverschuldung 2006 betrug € 4 Mrd. 2010 hatten wir bereits eine Neuverschuldung von € 13,1 Mrd. In Prozentsätzen zum BIP ist das ein Anstieg von 60,7 % auf 72,26 %. Das heißt in Milliarden Euros von 165 Mrd. auf 205 Mrd. Einer der größten Brocken im österreichischen Budget ist der Zinsendienst! Die Landesfürsten erfüllen seit 2003 die Stabilitätskriterien nicht mehr.



Können wir uns den Förderalismus noch leisten? Verantwortungsvolle Politiker sollten nicht in Wahljahren, sondern global, wirtschaftlich und zukunftsorientiert denken und dabei das Wohl der Volkswirtschaft nicht aus den Augen verlieren. Ihr Bundesinnungsmeister KommR Ernst Strauss
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Gisela Erlacher Hungerburgbahn 2008 (Station Congress) Unser Titelbild zeigt die nordseitig gelegene Hungerburgbahn in Innsbruck aus der Feder der Architektin Zaha Hadid. Die vorwiegend aus Glas gebaute Seilbahnstation und ihre elastische, fließende Form stellt das abstrahierte Spiegelbild der Eisund Gletscherlandschaft dar. Als solches schwebend und mächtig zugleich. Dynamik brachten die im Gegenlicht besonders wirkungsvollen Wolkenformationen ins Bild. Eine Location zu fotografieren, erfordert ein Kennenlernen. Gisela Erlacher besucht daher nicht selten ein Objekt mehrfach unter untschiedlichen Rahmenbedingungen, bevor sie einen Auftrag ausführt. So taucht die studierte Psychologin in die „Seele des Motivs“ und gewinnt ihren persönlichen Eindruck für das fotografische Werk. Die Folge sind in sich ruhende Bilder, die meist unter alles anderen als ruhigen Umständen entstanden. Kontaktfreudiges und spontanes Handeln gehört zum Alltag der Architekturfotografin. Nur bedarfsorientiert arbeitet sie mit AssistentInnen und muss daher meist ohne Hilfe jede Lage in den Griff bekommen.
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Fachzeitung „der photograph“ Folgende Partner unterstützen uns, die laufenden Veränderungen der Branche zu beobachten und für Sie dokumentieren zu können. Sie leisten damit auch einen wesentlichen Beitrag für die gesamte österreichische Berufsfotografie.
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Titelstory



Bau im Bild Architekturfotografin Gisela Erlacher – Wien/Kärnten



Sie gehört zu jenen Re präsentantInnen, die über Umwege zur Fotografie gefunden haben. Ihr Inter esse für Kunst und innova tive Architektur brachte die diplomierte Psychologin zur Architekturfotografie. Auf gut und gerne 20 Jahre Berufserfahrung kann Gisela Erlacher nun zurückblicken. In dieser Zeit hat sie für viele bekannte Architekturbüros und Firmen gearbeitet, Projekte internationaler Investoren dokumentiert und sich damit einen hervorragenden Namen in der Branche gemacht. Parallel zu den Auftragsarbeiten verfolgt sie eigene künstlerische Fotoprojekte, eines davon erschien unter dem Titel „Cut“ im vergangenen Herbst als kleines Fotobuch im Wieser Verlag. „der photograph“ traf Gisela Erlacher zum Gespräch. War Architekturfotografie Ihr Wunsch der ersten Stunde? Nach dem Abschluss des Psychologiestudiums wusste ich, dass ich mir als Beruf eine kreative Tätigkeit wünsche. Die in der Folge auf der Filmakademie vermittelten fotografischen Grundlagen machten mir klar, dass Film in seiner kleinsten Einheit – dem Kader – Fotografie ist. Diese lag mir – u.a. wegen der Überschaubarkeit der Teams – näher. Durch befreundete Architekten kam ich später zur Architektur und begann, deren Bauten zu dokumentieren. Seither habe ich für mehr als 200 Architekturbüros und -firmen gearbeitet, darunter Namen wie: Abraham, Kada, Krischanitz, Peichl & Partner. Seit der Ostöffnung dokumentiere ich verstärkt für internationale Investoren diverse Projekte in osteuropäischen Ländern wie Polen, Ungarn, Slowenien, Rumänien.
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Was macht den Reiz, ausgerechnet Gebäude zu fotografieren? Sind sie im Vergleich zu anderen Genres nicht etwas „leblos“? Es interessiert mich, welche innovativen Lösungen Architekten für ihre Aufgabenstellungen finden – das Konstruieren von Räumen, die Entstehung von Raumgefühl, Einsatz von Materialien, das Zusammenspiel von Farben und Formen und wie mit Volumen umgegangen wird. Es ist immer wieder spannend, ein Gebäude zum ersten mal zu betreten. Das Kennenlernen ist ähnlich dem Kennenlernen von Menschen: Eine langsame Annäherung – über die gesamtwahrnehmung zu den Details.



„Die Kür besteht darin, Bilder zu finden, die wie ein Logo für ein Bauwerk stehen.“ Das ist auch meine Reihenfolge beim Fotografieren. Der erste Eindruck ist für mich sehr wichtig. Oft sind diese ersten Wahrnehmungen auch die wichtigsten im Rahmen der Dokumentation. Was macht ein gutes Architekturfoto aus? Ich unterscheide gerne zwischen zwei Arten von Bildern: „Pflicht“ und „Kür“. Da sind erstmal die Fotos, die notwendig sind, um alle wichtigen Informationen über ein Bauwerk an jene weiterzugeben, die es nicht persönlich kennen. Darin liegt die Hauptaufgabe der Architekturfotografie. Die Kür besteht darin, Bilder zu finden, die wie ein Logo für ein Bauwerk stehen. Nachdem sie frei von „Informationspflicht“ sind, sind es oft



Details, die die Atmosphäre oder den Kerngedanken eines Bauwerks konzentriert wiedergeben. Was ist der Motor? Es ist die Herausforderung, die wichtigen Ideen eines Gebäudes klar und deutlich auf den Punkt zu bringen. Das heisst z.B. zu wissen, welches Licht für welche Einstellung das „richtige“ ist. Und dann zum entsprechenden Zeitpunkt auch vor Ort zu sein: Es bedeutet oft, die Location mehrmals anzufahren, um die unterschiedlichen Bedingungen kennenzulernen und jene Rahmenbedingungen zu nützen, die der eigenen Vorstellung des Bildes entsprechen. Das erfordert viel Geduld, Ausdauer und Präzision. Doch genau dieser Einsatz bringt den gewünschten Unterschied. Zur Technik... Ich gehöre zu jenen, die von ihrer Erfahrung mit der analogen Fotografie sehr profitieren. Das analoge Equipment steht zwar noch im Schrank, ich verwende es aber kaum mehr. Meine Grundsätze in der digitalen Fotografie sind aber dieselben geblieben: Um die beste Qualität liefern zu können, arbeite ich mit einer digitalen Mittelformatkamera. Je nach Auftrag, Kundenwunsch und Verwendungszweck greife ich manchmal auch zur Kleinbild-Spiegelreflexkamera. Ihr jüngstes eigenes Vorhaben? Ein Fotoprojekt über Alltagsarchitektur in chinesischen Großstädten führte mich in diesem Frühjahr nach Chongqing, einer Metropole im Südwesten Chinas, die bei uns kaum bekannt ist, deren Verwaltungsgebiet aber die Größe Österreichs hat. Entsprechend riesig sind die Dimensionen und Transformationsprozesse, die hier ablaufen ( Seite 7).
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Psychologisches Feingefühl ist bei der zügigen Erledigung von Auftragsarbeiten von Vorteil.



Doch richtig zum Tragen kommt es bei Gisela Erlacher durch ihre scharfsinnigen Bildaussagen.



Gisela Erlacher



Rüst- und Kulturhaus Drobollach/Villach 2010 Arch. Pittino und Ortner Hier decken sich die Interessen. Tourismusinformation, Feuerwehr und Kulturzentrum mit Café beherbergt der gläserne Baukörper mit seinem auffällig roten Terrassenanbau. Er stellt eine kontrastreiche Verbindung zur umliegenden Natur dar, die zur Abendstunde besonders mystisch zur Geltung kommt.
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rechte Seite: Sofitel Wien, Donaukanal 2011  Arch. Jean Nouvel Wellnessbereich Stadthalle Wien, 2006  Arch. Roland Rainer Halle F und D
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www.erlacher.co.at
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www.erlacher.co.at



Bezirksgericht Klagenfurt 2007 Arch. Zeytinoglu und Bucher Das Gericht zeigt sich hier als offene und kundenorientierte Dienstleistungseinrichtung: die dreigeschossige Halle mit Eingangsbereich bezieht Licht und Helligkeit aus unterschiedlichen Quellen. Moderne Baustoffe wie dunkler Stein mit hellen Einschlüssen, aber auch sehr helle und reflektierende Materialien kommen zum Einsatz.
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Gisela Erlacher



Ihrem Blick für skurille Szenarien verdankt sich dieses Bild Gisela Erlachers von ihrer Reise durch Chongqing in SW-China. Tempo bestimmt die Stadt mit ihren geschätzten 20 bis 30 Millionen Einwohnern im Kerngebiet. Ob der Zoo in einem Monat noch steht, kann kaum jemand einschätzen. Hier prallen Welten aufeinander, alles wird dem wirtschaftlichen Fortschritt untergeordnet, und so kommt es nicht selten zu menschlicher Härte.
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Gerüchte küche



Leica arbeitet an System-Kamera



￼ Wie über das British Journal of Photography (BJP) zu vernehmen ist, arbeitet auch Leica an einem neuen spiegellosen Kamerasystem mit Wechselobjektiven. Diese Äußerungen sollen anlässlich eines Interviews bei einem Leica-Termin in Paris gefallen sein. Demnach möchte Leica zur photokina 2012 das neue Konzept vorstellen. Die neue spiegellose Leica soll sich vom Mitbewerb grundlegend unterscheiden – ein APS-C-Sensor wird jedenfalls zum Einsatz kommen, dies vorweg.
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Leica öffnet das Fotobuch Und auch davon wird gemunkelt – eine neue Firma im Leica-Konzern soll künftig als weiteres „Bindeglied zwischen Leica und den Fotografen“ dienen. Das Unternehmensziel dieses Projekts sei die Veröffentlichung von Fotobüchern speziell für Werke von großen LeicaFotografen, berühmten und unbekannten. Schon im Herbst könnte ein Fotobuch mit Werken von Musiker „Seal“, der als „Leica-Botschafter“ bekannt ist, publiziert werden.
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Neuheiten



federation of european photographers



Mit UEAPME gemeinsam auf europäischer Linie Üblicherweise sprechen Fotografen die Sprache der Bilder, doch wenn es um politische Interessen geht, muss man schon auch die echte Stimme erheben. Als Interessenvertretung von derzeit rund 50.000 Europäischen Berufsfotografen startete die FEP (Federation of European Photographers) nun eine Kooperation mit der UEAPME – der „Union Européenne de l‘Artisanat et des Petites et Moyennes Entreprises“ – einem Dachverband, der auf europäischer Ebene die Interessen der kleinen und mittleren Unternehmen gegenüber der Europäischen Union als Institution vertritt. Schließlich seien Fotografen nicht nur kreativ, vielmehr verfolgen sie, ganz bodenständig, in erster Linie wirtschaftliche Ziele. Durch die Mitgliedschaft bei UEAPME haben Fotografen einen mächtigen Vertreter ihrer Interessen im gesamten Europäischen Raum, derzeit vertritt die UEAPME innerhalb der EU rund 8 Millionen Unternehmen (mit rund 30 Millionen Mitarbeitern). Jean-Félix Bernetel (F), FEP-Vorstandsmitglied und GNPP-Vizepräsident, repräsentiert die FEP und ihre Interessen gegenüber der UEAPME. Giuseppe Scozzi, CEO der FEP, unterstreicht diese Kooperation als Meilenstein und wichtigen Beitrag für eine koordinierte Gestaltung der Zukunft der europäischen Berufsfotografie. Informationsbeschaffung über branchenspezifische EU-Gesetze und gezielte Unterstützung der FEP-Mitglieder wird durch diesen Zusammenschluss stark vereinfacht.



Voigtländer I Nokton 1,2/35mm asphärisch II Die zweite Generation des Nokton Objektivs 1,2/35mm asphärisch II ist erhältlich. Im Vergleich zum Vorgänger ermöglicht es eine geringere Naheinstellung von 50 Zentimetern. Das rund 1.300 Euro Objektiv ist aus zehn Linsen in sieben Gruppen gefertigt und verfügt über 12 Blendenlamellen. Der Bildwinkel beträgt 63 Grad. Besonders interessant ist sein Einsatz auf den neuen Systemkameras, wie z. B. Sony Nex, Panasonic G oder Olympus Pen. Je nach System hat man ein extra lichtstarkes Normal- bzw. Portraitobjektiv.



Voigtländer II Bessa III 667 W Sie verzichtet auf Autofokus und Pixel. Das Gewicht von 1.100 Gramm lässt richtigerweise auf eine solide Vollmetallbauweise in höchster Qualität schließen. Zu füttern ist sie mit Rollfilm. Rollfilm – Kenner kombinieren richtigerweise Mittelformat mit Weitwinkeloptik damit. Mit Voigtländers neuer Bessa III 667 W hat der Fotograf die Wahl zwischen 6 x 6 und 6 x 7 Format. Auf Rollfilm 120 passen zehn, im quadratischen Format 12 Bilder, 220 bietet das doppelte. Sie ist ausgestattet mit einem exzellenten Color Skopar 4,5/55 mm Objektiv, bestehend aus 10 Elementen in 8 Gruppen und verfügt über einen gekoppelten Entfernungsmesser, eine mittenbetonte Belichtungsmessung und Zeitautomatik. Der mechanisch aufwendige Messsucher liefert perfekte Ergebnisse. Obwohl auch für Studio



Über UEAPME >> http://www.ueapme.com/



Sämtliche Informationen unter: www.europeanphotographers.eu



Für alle Fragen steht Ihnen die FEP-Vertretung für Österreich jederzeit gerne zur Verfügung: Andreas Barylli/Ursula Kralupper Tel.: 01/512 87 12 | Mail: [email protected]
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geeignet – ein Hotshoe und ein Standard-X-Kontakt macht sie für Kompakt- und Studioblitzgeräte kompatibel – ist die Bessa III prädestiniert als Reise-, Reportage- und Landschaftsfotografie. Kostenpunkt: rund 2.250,00 € > www. voigtlaender.de
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Eine völlig neue Erfahrung für Anwender ohne analoge Vergangenheit: die Bessa III, nach 50 Jahren Voigtländers neu aufgelegte Mittelformatkamera



Neuheiten



Aufholjagd mit System Aktuelle „spiegellose Innovationen“



Vor 2 Jahren erst wurde das spiegellose System als völlig neues Medium in der Fotografie vorgestellt. Seitdem erfuhr es eine rasante Weiterentwicklung in Leistungsfähigkeit und Ausstattung, sodass die heutige Modellvielfalt eine echte Alternative zu SLR-Kameras darstellt. Dies, obwohl wir erst am Anfang stehen. Jüngst präsentierten die Hersteller ihre neuesten Entwicklungen.



Pentax Q Der Kamera-Bosai



Pentax tituliert seinen Einstieg in die spiegellose Systemkamera als



Sony baut die Vielseitigkeit der NEXSerie außerdem mit einem neuen 30 Millimeter MakroObjektiv, einem leistungsstarken Blitz sowie einem Firmware-Update für die NEX-5 und NEX-3 aus. 



„weltweit kleinste und leichteste Kamera mit Wechselobjektiven“. Das Ziel war, anspruchsvollste Technik in das kleine Gehäuse einer Kompaktkamera zu integrieren. Mit der neuen „Back Side Illumination“ (BSI)Sensortechnologie ist dies durchaus gelungen. Sie ist ausschlaggebend für die hohe Lichtempfindlichkeit. Der 12,4 Megapixel Sensor gewährleistet hohe Bildqualität und mit einer Bildfrequenz von fünf Bildern pro Sekunde schnelles Tempo. Der Retro-Mini aus dem Hause Pentax interpretiert Qualität, Robustheit und Komfort in seiner ganz persönlichen spiegellosen Art. Mit Modelleinführung werden gleichzeitig fünf neue Q-Mount-Objektive vorgestellt, darunter drei „Unique“- und zwei „High
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Performance“-Modelle (1,9/47 mm sowie 2,8-4,5/28-83 mm, an denen sich auch Streulichtblende oder Polfilter verwenden lassen). > www. pentax.at



Sony NEX-C3 Der Verwandlungskünstler Sony erweiterte die NEX-Serie um ein neues, ultra-kompaktes Modell für Ein- und Aufsteiger. Die NEX-C3 begeistert mit der Bildqualität einer Spiegelreflexkamera (16,2 Megapixel), Wechseloptiken, brillanten HD



Videos sowie einer neuen Menüführung und diversen Bildeffekten. Sony folgt damit weiter dem Motto „handlich und stylish wie eine Kompakte, leistungsstark wie eine Spiegelreflexkamera“. Ihr optimiertes Design, neue Funktionalitäten und technische Feinheiten sprechen dafür. > www.sony.at



Olympus PEN



Die Runderneuerten Gänzlich runderneuert präsentiert sich die neue Olympus-PENGeneration mit dem Flaggschiff PEN E-P3. Sie besticht durch ein Metallgehäuse von zeitlosem Design, verfügt über ein OLED-Touchscreen, eingebauten Blitz sowie über den derzeit weltweit schnellsten Autofokus für Systemkameras. Der neue Bildprozessor TruePic VI, eine spezielle Entwicklung für spiegellose Kameras, zeichnet für die Fokusgeschwindigkeit verantwortlich. Gemeinsam mit dem schnelleren und empfindlicheren 12,3-MP-Sensor hebt TruePic VI auch die Bildqualität, speziell bei ungünstigen Lichtverhältnissen. Erfahrene Anwender werden sich über die zwei Einstellräder für Blende und Belichtungszeit auf der Rückseite der Kamera, den integrierten Bildstabilisator sowie den Blitz freuen. Die ausgezeichneten Features sind: • TruePic VI Bildprozessor • FAST AF: (derzeit) weltschnellstes Autofokussystem mit 35 AFPunkten, • AF-Illuminator, AF-Tracking und Full-Time-AF-Option • Bildstabilisator • 12,3 Megapixel Live MOS Sensor • ISO 12800 > www.olympus.de
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neuheiten



Und es geht noch besser ... Manfrotto:



Schneider Kreuznach:



Der innovative Foto-Video Kopf MANFROTTO MH055M8-Q5 wurde speziell für die neuesten DSLR mit HD Videofunktion entwickelt.



Schneider-Kreuznach bringt drei neue Tilt-Shift-Objektive fur digitale Spiegelreflexkameras mit Vollformat-Bildsensor auf den Markt:  Super-Angulon 2,8/50mm HM,  Makro-Symmar 4,0/90mm HM und  APO-Digitar 5,6/120 mm HM Aspheric.



Foto-Video Kopf speziell für die neuen DSLR-Ansprüche



Perspektivische Kontrolle mit den neuen Tilt-Shift-Objektiven



Der MH055M8-Q5 ist ein 055 MAGNESIUM FOTOVIDEO-KOPF mit Q5-Schnellwechseleinrichtung. Er stellt die optimale Lösung für kombinierte FOTOVIDEO Anwendungen dar. Mit dem Kauf eines einzigen Stativkopfes können somit die Vorteile eines außergewöhnlichen Foto Stativkopfes und eines funktionsreichen Videokopfes genutzt werden. Der einzigartige Wahlknopf, der zwischen Fotokopf- und Videoneiger auswählen lässt, ermöglicht den schnellen und unmittelbaren Wechsel vom Foto-Shooting zur Videoerstellung. Der Kopf bietet dabei das Beste aus beiden Bereichen:  Im Foto-Modus liefert der Kopf Geschwindigkeit und maximalen Freiraum auf allen Achsen, vergleichbar mit einem Kugelkopf mit unglaublicher Präzision und bisher unbekannten, weichen und kontrollierten Bewegungen dank Fluid-Patronen und Gegengewichtseinstellung.  Im Video-Modus ermöglicht der funktionsreiche Video-Kopf präzise und weiche Schwenk und Neigebewegungen für alle typischen Aufnahmesituationen, einschließlich Friktionskontrolle auf 2 Achsen. Der Schwenkarm ist für Rechtsund Linkshänder geeignet und kann über die enthaltene Klemme schnell am Stativbein angebracht oder entfernt werden.



Einer für alle. Der Foto-Video Stativkopf MANFROTTO MH055M8-Q5 bietet optimale Handhabung sowohl für Foto als auch für Video.
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Perspektivische Kontrolle durch Verschieben und Schwenken mit den 3 neuen TiltShift-Objektiven von Schneider Perspektivische Kontrolle durch Verschieben und Schwen- Kreuznach ken zeichnet die neuen Objektive mit Tilt-Shift-Funktion aus. Eine besonders präzise und stabile Mechanik erlaubt das bewusste Kontrollieren sowie Verschieben der Schärfeebene und verbessert die Möglichkeiten der Bildgestaltung deutlich. Die robuste Mechanik und die für Schneider-Kreuznach charakteristische hochauflosende Optik machen die drei Objektive zu universellen Werkzeugen für Die neue H4DBerufsfotografen und begeisterte Hobbyfotografen. Die großen Bildkreise der Objektive erlauben ein gleichzeitiges Verschieben um 12 mm und Schwenken um 8 Grad. Sowohl die Tilt- als auch die Shift-Mechanik sind um 360 Grad drehbar, sodass die jeweilige Verstellung in jede Richtung und unabhangig voneinander vorgenommen werden kann. Diese Einstellmoglichkeiten geben dem Fotografen reichlich Spielraum fur eine bewusste kreative Gestaltung. Super-Angulon und Makro-Symmar wurden fur DSLR-Kameras entwickelt, das APO-Digitar fur Mamiya/PhaseOneMittelformatsysteme.



Hasselblad:



Neue H4D-200MS auf den Markt



Nähere Informationen: Slach Bildtechnik Kolpingstr. 21 | 1230 Wien Tel: +43 1 610 44-0 Internet: www.slach.at



11



200MS verwendet Hasselblads patentierte Piezo-FrameModul. Damit werden bis zu 6 Aufnahmen zu einer 200-(!) Megapixel-Datei kombiniert. Für Ergebnisse wie dieses 



Infocenter Kurzmeldungen



Horst Stasny feiert... Am 5. Oktober feiert der Salzburger Fotograf Horst Stasny seinen 70. Geburtstag. Ein Datum, das uns an dieser Stelle zu einer verdienten Würdigung dieser umtriebigen und vielfältigen Persönlichkeit verleitet. Dem Fotomuseum Bad Ischl gab er durch seine unermüdliche Initiative ein neues, modernes Gesicht. Das Mitglied des Künstlerhauses Wien, der Österr. Photographischen Gesellschaft, der Freunde der Fotografie und ihrer Geschichte, des Creativ Clubs Austria und von D&AD London eröffnete Studios in Deutschland und Österreich und gab sein Wissen in USA und der Schweiz mit großem Einsatz weiter. Während sich andere spezialisierten, ließ sich dieser Mann niemals eingrenzen. Das zeigt sich auch an seinen zahlreichen internationalen Auszeichnungen, darunter Venera (CCA), World Medal (NY) und Gold beim Europäischen ADC – sie verweisen auf breite Palette jenes Fotografen, dem wir noch viele aktive Jahre wünschen. > www.stasny.at



... und wir gratulieren zeitgerecht! Wie Bilder wirken 52 Fotografien und was sie einzigartig macht Jeder lernt durch das Studium der „Großen Meister“. Autor und Fotograf George Barr analysiert in diesem Buch 52 herausragende Bilder von Topfotografen aus aller Welt. Seinen eigenen Bildanalysen werden die Schilderungen der jeweiligen Fotografen über die Entstehungsgeschichte ihrer Aufnahmen gegenübergestellt. Eine Inspirationsquelle! ca. 228 Seiten, komplett in Farbe, Festeinband, € 41,10, ISBN 978-3-89864-745-8. > Verlag A. Barylli



Am Anfang war der Tropfen Trend Liquid Photography Jeder kennt das Bild vom Tropfen, der irrationalerweise elastisch aus dem Wasser pendelt. Nun endlich hat er ausgedient! Und dennoch steht die Aufnahme von Flüssigkeiten immer mehr im Fokus aufregender Fotografien. Hier werden Tempo und Potenziale unserer technischen Errungenschaft deutlich. Sie scheinen die Grenzen des Machbaren zu sprengen. Peter Schafrick, Ray Massey und als Österreicher z.B. auch Günther Egger (Foto links aus der Serie Liquidarts) frieren für den Betrachter Flüssigkeiten zu einem Objekt ein. Liquid Photography erobert die Welt der Werbung und mit ihr die der Magazine.
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Das nahe Ende der Kamera-Handys Die Zukunft gehört Tablet & Smartphone Laut aktuellen Infotrends aus Weymouth (Massachusetts, USA) soll die Anzahl der Mobiltelefone mit integrierter Kamera bis 2015 weltweit auf zwei Milliarden angestiegen sein. Zurückzuführen sei dies weniger auf Kamera-Handys, sondern auf die Popularität der Smartphones mit üblicherweise gut entwickelten Kameras sowie auch ipads. Sie sollen ab dem kommenden Jahr weltweit Kamera-Telefone an verkaufter Stückzahl übertreffen. Bereits in den letzten zwei Jahren hat sich der Trend weg von Endgeräten mit einzelnen Funktionen wie Fotografieren oder Musikplayer, hin zu den Allroundern Smartphones abgezeichnet. Diese bieten als speziellen Vorteil vor allem eine große Bilddiagonale, im besten Fall bis zu vier Zoll. Insbesondere die jüngere Zielgruppe schätzt dabei weiters die Option, Fotos ohne Umwege über PC oder Laptop direkt per Mail zu versenden oder auf Facebook hochzuladen. Unaufhaltbar ist nun die Verknüpfung der Fotos mit Geodaten.



Klagflut von DigiProtect DigiProtect ist eine „Gesellschaft zum Schutze digitaler Medien“. Zahllose Internetuser berichten von Abmahnungen durch unterschiedliche Rechtsanwälte wegen vorgeblicher Verletzung von Urheberrechte und von Schadensersatzforderungen in bis zu 5-stelligen Eurobeträgen. Bis dato betraf dies vor allem Audiofiles, seit kurzem nehmen Klagen dieser Art (im Auftrag von getty images) verstärkt auch hinsichtlich Bild- und Videodaten zu. Selbst wenn man nachweislich der Urheber des Bildes ist (wie bereits geschehen), in jedem Fall mit eingeschriebenem Brief reagieren, optimal per RSV. Siehe dazu > www.youtube.com > DieAbmahnIndustrie



European Publisher Award for Photography Anlässlich der Rencontres d’Arles wurde der Gewinner des European Publisher Awards for Photography (EPAP) bekannt gegeben. 2011 ist dies der italienische Fotograf Davide Monteleone mit seinem Projekt „Red Thistle – the Nothern Caucasus Journey“. Der Preis ist eine Initiative mehrerer europäischer Verleger zur Förderung zeitgenössischer Fotografie-Publikationen. Das Siegerprojekt wird mehrsprachig in einer Erstauflage von 5000 Stück verlegt. > www.artbooksheidelberg.com > EPAP
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European Imaging and Sound Association



EISA ist ein Verbund von Magazinen in den Bereichen Foto, Video und Audio, aus 20 europäischen Ländern, der jedes Jahr die besten Pro-



dukte aus den jeweiligen Bereichen wählt. Dies seit 1982, hier eine kleine Auswahl der jüngst prämierten FotoProdukte. > www.eisa.eu



Bestes Zoomobjektiv



European Camcorder



TAMRON 18-270mm PZD



Camcorder Leghira HF M41



„Dieses kompakte Zoomobjektiv ist ein ausgezeichnetes Tool für Reise-, Landschaftsbis hin zur Wildlife-Fotografie. Es bietet den derzeit größten Brennweitenbereich und ist dadurch ein ideales All-in-One-Objektiv. Das für das APS-C Sensorformat entwickelte Objektiv ist leicht und der Zoomring bequem und einfach zu bedienen. Die maximale Blende in der Weitwinkelstellung liefert auch bei schwierigen Lichtbedingungen beste Ergebnisse. Der neue Motor ermöglicht einen fast geräuschlosen Autofokus.“



Der Canon LEGRIA HF M41 ist ein angenehm kompakter Highend-Camcorder. Das leicht zu bedienende Menüsystem enthält viele automatische oder manuell steuerbare Funktionen – darunter die vollständig manuelle Tonaufzeichnung. Neben dem LCD gibt es auch einen traditionellen Sucher. Der Autofokus stellt ungemein schnell scharf. Der interne 32-GB-Speicher und zwei SD-Kartensteckplätze bieten ausreichend Speicherkapazität. Die Bildqualität ist außerordentlich gut; selbst bei schwachem Licht ist das Bildrauschen minimal. ebenfalls ausgezeichnet: Professional Lens: Canon EF 70-300mm 1:4-5,6L IS USM L Europäische Kamera: Canon EOS 600D



Beste semiprofessionelle Spiegelreflexkamera



Nikon D7000 Nach TIPA und red dot nun auch EISA: »Die D7000 bietet ein robustes Gehäuse, einen Hochgeschwindigkeits-Autofokus, einen hellen 3“-LCD-Monitor, ein Staubentfernungssystem, zwei SDXC-Kartensteckplätze und Full-HD-Video. Rauschunterdrückung macht den 16,2-Mio-Pixel-Sensor bei ISO 3200 durchaus verwendbar. Selbst bei ISO 12800 ist Rauschen im Rahmen. «



Profi-Kamera des Jahres



Pentax 645D Die Pentax 645D hat den MittelformatMarkt neu definiert. Sie bietet eine außergewöhnliche Bildqualität und benutzerfreundliche Handhabung. Trotz des nicht geringen Gewichtes und Größe gestatten ihr ergonomischer Griff, der große Sucher, der schnelle und präzise Autofokus und die genau gefertigten Kontrollelemente einen Gebrauch ohne Stativ. Mit ihrem 40-Millionen-Pixel Kodak CCD-Sensor im 33x44mm Format ist die Kamera ein Traum für Landschaftsfotografen, weil sie absolut scharfe und detailreiche Bilder mit attraktiven Farben und einem großen Dynamikumfang generiert.“
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Beste kompakte Systemkamera



Lumix G3 Die Jury begründet ihre Entscheidung mit dem erneuten Leistungs- und Ausstattungszuwachs bei gleichzeitiger Reduzierung der Gehäusegröße um 25 Prozent gegenüber dem bereits hochgelobten Vorgängermodell. Trotz der sehr kleinen Bauweise verfügt die G3 über einen elektronischen Sucher und einen integrierten Blitz. Besonders beeindruckt war die Jury von dem geringen Rauschen bei wenig Licht, der abermals verbesserten Bildqualität und dem besonders schnellen Kontrast-AF, der in nur 0,18 Sekunden scharf stellt. Dieser lässt sich – ebenso wie die präzise AF-Steuerung, AFSchärfeverfolgung und das direkte Auslösen für Bild- und Videoaufnahmen – auch über den frei dreh- und schwenkbaren LCD Touchscreen bedienen. Ausstattung und Performance der Kamera machen sie in den Augen der Fachjury zur besten Kamera ihrer Klasse.
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Produktion



Das Lieblingsfoto als edler Blickfang im Wohnbereich. Europas größter Foto-Dienstleister CEWE bietet ab sofort den „Gallery Print“, das innovative Medium für anspruchsvolle Bildpräsentation.



Per innovativem UV-Direktdruck wird das Foto direkt hinter das Acryglas aufgebracht.



In Ausstellungen und Galerien bereits fest etabliert, findet das professionelle Material ab sofort auch für die Privatraumgestaltung seinen Einsatzbereich. Der Gallery Print vereint die besten Eigenschaften von Acrylglas und Alu-Dibond:  Durch das 4 mm starke Acrylglas entsteht ein erstaunlicher Tiefeneffekt.  Das rückseitige Alu-Dibond sorgt für hohe Stabilität.  Die Bildqualität ist besonders brillant, da das Foto per innovativem UV-Direktdruck direkt hinter das Acryglas aufgebracht wird.  Jeder Tropfen Tinte wird durch intelligente Steuerungssysteme auf den Mikrometer genau positioniert und abschließend mit ultraviolettem Licht gehärtet. CEWE druckt den Gallery Print im UVDruck mit sieben Farben: Cyan, Light Cyan, Magenta, Light Magenta, Yellow, Black und Light Black plus Weiß. Dank der großen Farbauswahl werden sehr weiche Farbübergänge erzielt. Das Ergebnis überzeugt durch hohe Farbstabilität und homogene Flächendarstellungen, Eigenschaften, die im Digitaldruck in dieser Qualität kaum erzielbar sind. Das Light Black (eine Art Grau) führt vor allem bei künstlerischen Schwarz-Weiß-Fotos, die häufig für Wanddekorationen ausgewählt werden, zu exzellenten Druckergebnissen. Aufgrund der hochwertigen Materialien ist der CEWE Gallery Print sogar für Nass-
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bereiche bestens geeignet. Ganz pflegeleicht lässt sich der Gallery Print mit einem trockenem Microfasertuch reinigen. Durch das Halterungssystem an der Rückseite scheint das Bild vor der Wand zu schweben. Die Wandanbringung mithilfe des eleganten Schienensystems ist bei CEWE bereits im Preis enthalten. Der Gallery Print ist in den klassischen Foto-Formaten, quadratisch und als Panorama erhältlich. Die Preise starten im 2/3 kleinsten Format (20x30 cm) bei 39,99 Euro. Das größte Format (100x150 cm) liegt bei 459,99 Euro. +



Bestellbar ist der CEWE Gallery Print über das Internet:



www.cewe.de/deko-shop



Die besonderen Merkmale des Gallery Print • professionelles Material – kommt auch in Ausstellungen und Galerien zum Einsatz • maximale Farbbrillanz durch direkten Druck hinter Acrylglas • großer Tiefeneffekt durch 4 mm starkes Acrylglas • hohe Stabilität durch rückseitiges Alu-Dibond • ideal für alle Aufnahmen, die einen edlen Auftritt verdienen
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PRIOLITE



BOWENS Mini-Kit‘s 500C – 500r – 500PRO



Kein Kabel mehr PRIOLite MB500 kompakt mit internem Hochleistungs Li-Ionen Akku und max. 500Ws Leistung. Die Geräte sind bereits mit dem 2,4 GHz Funkmodul ausgerüstet. In Verbindung mit der PRIOLite RC-Fernbedienung können bis zu 36 Geräte individuell und über große Entfernungen gesteuert werden. Neben eigenem kann durch das innovative Anschlusssystem auch sehr viel Zubehör von Bowens und Hensel verwendet werden. Kit’s mit 2 PRIOLite MB 500-Köpfen, Funkfernbedienung und Zubehör kosten ab € 2.115,00 – Revolution muss ja nicht teuer sein 0 Und DELTA gibt 2 Jahre Garantie drauf.



BOWENS GEMINI 1000 PRO Akku & Multivoltage DAS Kompaktblitzgerät für alle Fälle. 1000 Ws Leistung. Abbrennzeiten bis 1/1500 sec. Und: über 7 Blenden regelbar 0 bedeuten 8 W/s bis 1000 W/s bei max. 1,9 Sec. Ladezeit. Einstelllampe 500W/E11. Gebläsegekühlt. UV Pyrexabdeckung für die Blitzröhre. Metallgehäuse. Geeignet für Funkempfängerkarten von Pulsar (Bowens) und PocketWizard.



Da Bowens für sprichwörtliche Zuverlässigkeit und DELTA für kompromisslosen Support bekannt sind, sind diese Geräte die besten Arbeitsmittel für den kostenbewussten Profi, ob bei Durchsatz in der Produktion oder dem kreativen „Spiel“. Mit für diese Preisklasse erstklassigen Leistungsmerkmalen. Bis 31.12.2011 gibt es bei Delta den Einzelkopf ab € 690,00, das Gemini 1000PRO/1000PRO + TX Kit um € 1.790,00 – bei diesem Set sind zusätzlich ein PULSAR TX Funksender und eine Empfängereinschubkarte im Gesamtwert von € 179,00 enthalten! Das grosse AKKU-Set TravelPak für 2 Geräte kostet bei Kauf eines 2-Kopf Kit’s € 598,00. Den Überblick über die Kit’s finden sie auf www.bowens.at, die Preise auf www.fotomarkt.at. Und für alle Lehrlinge, Schüler und Studenten bietet DELTA bei Kauf eine Bowens Kit’s noch ganz spezielle Vorteile an.
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 Priolite. Made in Germany: Bestens durchdacht, robust und Und für alle, die schon genug Stafunktionell. tive, Schirme etc. haben, brachte Bowens die 500er MINI Kit‘s auf den Markt: 2 Blitzköpfe, Netz- und Synchrokabel, Einstelllampe und ein „All Terrain Trolley“ aus hochstrapazierfähigem Material sollten dem Profi das Leben erleichtern. Das Schönste daran ist der Preis: Die Kit’s kosten bis Ende September 2011 genau so viel wie jeweils 2 Einzelköpfe. Ab € 780,00 + Ust sind sie dabei. Und auf das gesamte Zubehör von BOWENS git’s 10% bei Kauf eines KIT‘s. Das DELTA Schüler- und Studentenangebot gilt natürlich auch für die Mini-Kit‘s.



BOWENS Pulsar tx BOWENS brachte eine Miniversion des bekannten PULSAR auf den Markt. Kompatibel mit allen Kompaktblitzgeräten und Pulsar-Empfägerkarten der Esprit- & Gemini Serie ist Pulsar tx ein reiner Sender mit nur 34 g und einer CR2032 Knopfzelle. Der Funksender kostet € 89,00, im Set mit einer Funkempfängerkarte (für Bowens-Geräte mit Einschubslot) € 179,00. Alle Preisangaben zzgl. 20 % Mwst
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Informationen zu diesen Produkten bei:



Delta Marketing www.fotomarkt.at



Rudy b.



Neues Download für HP Designjet Z3200 HP bringt – im Gegensatz zu manch anderem Anbieter – nicht laufend neue Modelle auf den Markt, sondern optimiert die vorhandenen guten Produkte und stellt Nutzern davon freie Downloads zur Verfügung. Die neueste Software präsentierte HP am 5. Juli 2011 am „Photofestival ARLES“ unter dem Titel „The Best of Both Worlds: Digital Negatives for Black & Whites Silver Prints“.Santiago Morea, Vice Präsident und General Manager von HP Large Format Printing Solution, meinte zu diesem Anlass: „Letztes Jahr stellten wir die Möglichkeit vor, mit dem HP Designjet Z3200 hoch technische und wertvolle „Platinium Prints“ zu erzeugen, was bei Künstlern Begeisterung hervorrief. Nun hat sich HP weiter mit fotografischen Künstlern zusammengesetzt und nach ihren Wünschen gefragt. Die Erzeugung von hochwertigen Silber Halide Prints (analoge Kontakttechnik) war einer davon. Das finale Bildformat sollte mit den S/W Negativ ident sein, also man sollte ab einem Original 35mm Negativ alles bis zu einen 44“ (112cm) Print aufblasen und im Kontaktverfahren analog Entwickeln können.“



„Die Großformat B&W Foto Negativ Lösung von HP trifft eine langfristige Forderung unsere Kunden“, sagt Phillipe Gassmann der Firma Picto in Paris „Wir haben einige Optionen geprüft, aber diese Lösung ist die flexibelste und einfachste, die uns Top-Qualität erlaubt, um Silberhalogenbilder von Original-Negativen zu erzeugen. Wir können von unterschiedlichen Vorlagen attraktive Bilder auf Film oder Papier produzieren, von 35mm-Negativen über alte und beschädigte Originale bis hin zu digitalen Files, dies mit allen derzeit am Markt verfügbaren analogen Schwarz/Weis Papieren.“ +  Mehr Informationen über das HP Large Format Negativ System finden Sie auf:  www.hp.com/go/digitalnegative und auf  www.hp.com/go/designjet.  Videos und Updates von ARLES gibt es  auf Facebook: www.facebook.com/HPdesigners,  auf Twitter: twitter.com/hpgraphicarts und  auf You Tube: www.youtube.com/hpgraphicarts.



Drucken von digitalen Daten ist zwar nicht neu, doch die Großformat-Negativ-Lösung bringt die höchste erreichbare Qualitätsstufe, selbst wenn die digitalen Medien heute qualitativ den analogen um nichts nachstehen und eine gewaltige Vielfalt bieten. Der Reiz konventioneller Techniken ist aber bei Sammlern ungebrochen und die Preise hoch.



Information & technische Daten: foto.rudyB Testergebnisse werden ab September bei HP Wien und foto.rudyB produziert. 
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Millöckergasse 27 3001 Mauerbach Tel: +43(0) 664 403 48 12 Mail: [email protected]
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sauseng



QUATO IP 240exLED ab sofort voll lieferbar



Dank eines Farbraumes von 110% NTSC (100% ADOBE RGB) leistungsfähigem Flächenausgleich für Panel und LED-Backligth, hochpräziser 16bit 3D Hardwarekalibration und nativer 10bit Signal verarbeitung ist der QUATO Intelli Proof 240 exellence LED optimal auf die Bedürfnisse von Vorstufenprofis, Spitzenfotografen bez. Designern abgestimmt. Zudem eignet er sich dank Faroudja DCDi bez. HDCP-Unterstützung auch perfekt für Videoprofis. Der riesige Farbraum des Monitors deckt neben dem Druckspektrum auf Kontraktproofniveau auch die wichtigsten Farb- bzw. Videostandards ab. Durch die Simulation von sRGB, Adobe-RGB,SMPTE-C und BT.709 kann der Monitor darüber hinaus an eigene Bedürfnisse angepasst werden. Das in iColor Display integrierte UDACT ermöglicht jederzeit eine objektive Aussage über die Genauigkeit der Kalibration.



Präzise Farbkalibration Die 16bit 3D LUT Technologie des QUATO Intelli Proof 240ex LED ermöglicht präzise Farbraumsimulationen und optimiert die Linearität. Zudem kann der Monitor durch die native 10bit Farbtiefe 1.024 Graustufen bzw. Milliarden Farben wiedergeben. Dies erlaubt sanfteste Verläufe und eine exzellente Wiedergabepräzision für Softproof auf Kontaktproof-Niveau. Die mitgelieferte iColor Display Software steuert nicht nur den Monitor, sondern bietet neben der Optimierung auf Wide Gamut TFTs auch eine Anpassung mehrerer Monitore. Nach der Kalibration werden das LUToder Matrix-Profil auf Genauigkeit geprüft. Ergänzt wird diese Prüfung durch das integrierte UGRA DACT. Im Gegensatz zu anderen Wide Gamut TFTs, deckt der Intelli Proof 240ex LED durch die Verwendung eines speziellen Backligths mit 1.620 RGB-LEDs nicht nur den Adobe-RGB Farbraum komplett, sondern auch den für Proof und Archivierungszwecke optimalen ECI-RGB Farbraum ab. Damit eignet sich der Monitor sowohl für die Simulation aller üblichen Druckverfahren als auch zur Bearbeitung von Adobe-RGB und ECI-RGB Daten im Foto-Workflow. Fogra und Ugra Zertifikate werden geliefert. + Falls Sie diesen ausergewöhnlichen Spitzenmonitor ausprobieren möchten, wenden Sie sich an  foto.rudyB
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Do it Yourself Fotobuch vom Kiosk in 5 Minuten:



Pocketbook Express Fotoqualität – lupenrein wie ein Diamant



Das 10 x 15 Pocketbook – laut Marktforschung die ideale Größe zum Mitnehmen und Herzeigen. Pocketbook Express von Mitsubishi Electric ist dafür das ideale Printsystem.  Auf 10 bis 30 Seiten werden bis zu 70 Fotos verarbeitet  Fotoausarbeitung ohne umweltbelastende Chemie



Sofortfotoausarbeitung Indexprint Kalender Rahmen Mosaik-Poster Der Mitsubishi Gift Kiosk enthält die Grußkarten Software für weitere Produkte wie  Collagen Album Auf www.KioskGifts.com besteht die Möglichkeit zu Hause CD/DVD brennen Bücher und Alben mit weiteren Möglichkeiten zu erstellen. Dann das Buch auf (z.B.) USB-Stick speichern und an der Pocketbook in beliebiger Stückzahl anfertigen lassen. +



Otto Sauseng GmbH Lienfeldergasse 32, Wien 16., Tel.: 01-485 86 11 Mail: [email protected] Internet: www.sauseng.at
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technicomp



Professionelles Drucken in Perfektion Die EPSON Stylus Pro Produktfamilie



Erzielen Sie herausragende Ergebnisse mit den professionellen Großformatdruckern von Epson. Vom Kontrakt- und Verpackungs-Proof bis hin zu Kunstdrucken und Fotografie. Mit Präzision und Vielseitigkeit optimieren Epson Drucker Ihre Arbeit. Die preisgekrönten Tintenund Druckertechnologien ermöglichen Spitzenleistungen in Farbe oder S/W auf einer Vielzahl von Einzelblatt- und Rollenmedien bis zu einer Breite von 64 Zoll (1.626 mm).



Der permanente Epson Micro Piezo Druckkopf senkt nicht nur die Gesamtbetriebskosten, sondern liefert auch konsistente, farbtreue und reproduzierbare Ausdrucke. Mit einer Auflösung von bis zu 2880×1440 dpi und 3,5 pl Tintentröpfchen sorgt die Variable-sized Droplet-Technologie und die hervorragenden Halbtonmodule von Epson für besonders detailgetreue Bilder. Je nach Modell stehen Medieneinzüge für Einzelblätter, Papierrollen und Posterboard



Großformat-Proofs sowie Foto- & Kunstdrucke auf sehr hohem Niveau.



Die Epson Ultra Chrome HDR-Tinte bietet einen der größten Farbräume beim Tintenstrahldruck und ist ideal geeignet für Fotound Kunstdrucke sowie Anwendungen in den Bereichen Verpackungsdruck und Proofing. Das Tintenset bietet eine erweiterte Farbpalette mit Orange und Grün sowie eine 98 %ige Abdeckung der Pantone-Farben. Die pigmentbasierte Tinte liefert eine schnelle Farbstabilität, eine hohe Lichtbeständigkeit von bis zu 200 Jahren, hervorragende Schwarzweißdrucke durch drei Schwarztinten mit unterschiedlicher Dichte und exakte, wiederholbare und konsistente Farben. 
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bis zu einer Stärke von 1,5 mm zur Verfügung. Außerdem lassen sich alle Medien frontal einlegen, wodurch diese Großformatdrucker sehr wenig Platz benötigen. Rollenmedien können mit den mitgelieferten Rollenadaptern einfach eingesetzt werden. Eine automatische Aufrolleinheit ist zur Steigerung der Produktivität für 44-Zoll-Drucker verfügbar. Beim Epson Stylus Pro 11880 ist diese Aufrolleinheit sogar im Lieferumfang enthalten. 



In der Grafikwelt zu Hause



Epson Stylus Pro 4900 17 Zoll/432 mm



Epson Stylus Pro 7890 24 Zoll/610 mm



Epson Stylus Pro 7900 24 Zoll/610 mm



Epson Stylus Pro 9890 44 Zoll/1118 mm



Epson Stylus Pro 9900 44 Zoll/1118 mm



Epson Stylus Pro 11880 64 Zoll/1624 mm



Die Epson UltraChrome K3-Tinten mit Vivid Magenta-Technologie bieten hervorragende Qualität bei ausgezeichneter Flexibilität. Diese Drucker eignen sich somit ideal für Fotografen, Künstler, Druckereien und Designer. Die Farben Vivid Magenta und Vivid Light Magenta erweitern den Farbraum und ermöglichen lebendige Ausdrucke in brillanten Farben. Und mit den drei Schwarztinten Light Black, Light Light Black und dem im Wechsel eingesetzten Photo Black oder Matte Black erhalten Sie zudem eine hervorragende Grauabstufung und eine präzise Farbwiedergabe. 
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 Durch die integrierte Netzwerkfunktion und den schnellen USB-2.0-Anschluss lassen sich Epson Drucker einfach in vorhandene Netzwerk-Infrastrukturen integrieren bzw. direkt an beliebige Einzel-Workstations anschließen. Alle Epson Großformatdrucker verfügen über die bewährten Epson UltraChrome Tintensets. Die Tinte wird in einzelnen Patronen mit einer Kapazität von bis zu 700 ml geliefert. Zur Erleichterung der Bedienung lassen sich die Patronen ohne Abbruch des laufenden Druckauftrags und ohne Unterbrechung der Ausgabe wechseln. Technicomp liefert die Geräte frei Haus und bietet außerdem eine kostenlose Aufstellung und Einschulung an. Somit ist gewährleistet dass sie kurzfristig produktiv arbeiten können.



Das Tintenset der Epson Ultra-Chrome Tinte mit Vivid Magenta Technologie bietet strahlende Rot-Töne und einen großen Farbraum zur Produktion beeindruckender Poster, POS-Materialien und Beschilderungen sowie feine Linien mit hoher Dichte für klare, scharfe Drucke und Texte, die sich ideal für CAD- und GIS-Anwendungen eignen. Diese pigmentbasierte Tinte erzeugt wasserfeste, langlebige Ausdrucke für Produktionsaufgaben sowie exakte, wiederholbare und konsistente Farben. 



Garantieerweiterung: 3 Jahre für nur 50 € Beim Kauf eines Epson Stylus Pro Druckers bei Technicomp haben Sie jetzt die Möglichkeit, zusätzlich zur Standard-Garantie von 1 Jahr mit Vor-OrtService eine CoverPlus-Garantieerweiterung auf 3 Jahre abzuschließen.



Aktionszeitzraum: bis 30. September 2011 So sind Sie auf der absolut sicheren Seite, sowohl in puncto Druckqualität als auch in Sachen Investionssicherheit. Damit sparen Sie bis zu 2.130,00 €.



Nur für kurze Zeit: Cash-Back Aktion bis zu 1.000,00 € auf ausgesuchte Drucker.



Kostengünstig und schnell



Epson Stylus Pro 7700 24 Zoll/610 mm



Technicomp ist ein international tätiges Unternehmen mit über 30 Jahren Erfahrung in der Bereitstellung von Produktionssystemen für die Foto- und Großindustrie



Technicomp



TM



Epson Stylus Pro 9700 44 Zoll/1118 mm
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impuls



Lumas



photo.art.editions.



Partner der Fotografen und Galerien. Seit Dezember 2010 auch in Wien.



Interview mit Kinga Simon, Galerieleiterin LUMAS Wien www.lumas.at Die Idee ist so einfach wie bestechend: On-



line und in mittlerweile 13 Galerien weltweit präsentiert Lumas ausgesuchte Werke bestimmter Fotografenkünstler. Seit Dezember 2010 residiert Lumas Wien im neuen Hot Spot Praterstrasse 1, ganz zentral am Donaukanal und setzte in dieser kurzen Zeit im noch jungen Markt der Fotokunst deutliche Zeichen. „der photograph“ sprach mit der Galerieleiterin Kinga Simon über das Konzept und die Intentionen der Galerie, die eigentlich keine ist, die sich vielmehr als deren Partner, aber auch als Partner der Fotografen sieht.



Der Online-Shop informiert perfekt, Emotionen und Kaufwunsch wecken aber vor allem die echten (Großformat-) Bilder in den Galerien. Kinga Simon in der LumasGalerie Wien. 



Insgesamt sind rund 160 internationale Künstler – unter ihnen die Österreicher Irene Andessner, Peter Mathis und die noch junge Alexandra Hager – bzw. rund 1.400 Werke vertreten. Die Fotos sind online sowie an jedem Standort erhältlich. Sie können als Fotoabzug, aber auch hochwertig kaschiert oder gerahmt erworben werden. Die Editionen sind in Auflage und Format mit dem Künstler abgesprochen und bewegen sich jeweils zwischen 75 und 150 Stück. Die Rechte eines Sujets teilen sich so die Käufer zu gleichen Teilen, was den durchaus fairen Preis pro Original ermög-licht. Und wenn auch in der genannten Auflage produziert, zeichnet dennoch jedes Bild ein handsigniertes Zertifikat als Original aus. Derart wahrt Lumas nachvollziebar und seriös das Interesse ihrer Kunden und Sammler. Mehr noch, indem sie Fotokunst erschwinglich macht, hebt Lumas den Bekanntheitsgrad der Künstler. Sobald eine Arbeit ausverkauft ist, steigt auch sein Marktwert. win – win ...



ph: Frau Simon, nach mehr als 7 Monaten – können Sie Zwischenbilanz über den Wiener Showroom ziehen? SK: Wir sind überaus zufrieden mit der Resonanz, kontinuierlich treffen Interessenten und Erstbesucher bei uns ein. Es gibt eine merkbare Bewegung im Fotokunstmarkt, das LumasKonzept der erschwinglichen Preise fördert das zusätzlich. ph: Derzeit sind bei Lumas rund 160 Fotokünstler vertreten. Wie erfolgte deren Auswahl? SK: Unser Team aus Berlin besucht Ausstellungen, Galerien, Messen und viele junge Künstler in ihren Ateliers. Die Kuratoren gehen dann gezielt auf die Künstler zu, mit denen sie arbeiten möchten. Natürlich bekommen wir auch unzählige Bewerbungen und manchmal ist auch da etwas dabei. ph: Welche Voraussetzungen muss ein Fotograf erfüllen, um bei Lumas aufgenommen zu werden? SK: Er muss technisch einwandfrei und stringent arbeiten. Es soll ein möglichst einzigartiges Konzept ersichtlich sein und natürlich müssen sich die Werke für den Verkauf und die Gestaltung eines Wohnraumes eignen. ph: Wie geht man nun vor, wenn man all das mitbringt? SK: Am besten, man schickt ein pdf mit 10 Arbeiten inkl. deren Beschreibung und Lebenslauf. Es können nach Terminvormerkung auch persönliche Gespräche stattfinden, wenn es positiv ausfällt, werden die Unterlagen nach Berlin geschickt, dort geht dann alles seinen weiteren Weg. ph: Können Sie Motive mit guten Chancen nennen? SK: Unsere Kunden wollen überrascht werden und bei uns etwas noch nicht Gesehenes entdecken. Aus diesem Grund setzen wir nicht nur auf Sachverstand, Wissen und Erfahrung. Emotion und Intuition spielen bei der Auswahl eine ebenso große Rolle. Das Motiv selbst ist zweitrangig – wichtig ist das Gefühl, das mit dem Bild verknüpft ist. ph: Ich sehe hier auch viele Bücher... SK: Das sind wichtige Inspriationsquellen für uns. Und am 15. September 2011 erscheint sogar unser eigener neuer Bildband „Collecting Fine Art Photography Vol. II: The Lumas Portfolio“, der zweite Teil dieser Reihe mit neuen Highlights unserer Künstler. Das wird ein spannender Herbst!



VERNISSAGE Am 15. Sept. 11 eröffnet Lumas Wien die Ausstellung „FACE to FACE“ mit Portraits von Jane Bown (GB), Erin Cone (USA), Anna Halm Schudel (CH) und Eric Klemm (D).



©© Erin Cone, www.lumas.at
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©© Eric Klemm, www.lumas.at
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Saga News



Einladung 1-Tages-Workshop



Produktfotografie Multiblitz veranstaltet in Koope ration mit der Prager Fotoschule und sagafoto.at (Kurt Gründl) im Oktober 2011 einen Workshop zum Thema Produktfotografie.



Zwei Termine stehen zur Wahl: 11. Oktober 2011 12. Oktober 2011



Vortrag und Schulung: Michael Maritsch, Werbefotograf, u.a. für Mautner Markhof, Siemens, Hofer-Aldi, Spitz, Eternit u.v.m. Veranstaltungsort: Schloss Weinberg, Kefermarkt Weinberg 1, 4292 Kefermarkt OÖ Veranstalter: Prager Fotoschule Multiblitz sagafoto.at (Kurt Gründl)



Zeitplan: 09.00 – 9.30 Begrüßung 09.30 – 10.15 Grundlagen Lichtgestaltung bei Produktfotografie. Präsentation einiger Fotos. Welches Licht verwendet man bei welchen Gegenständen. 10.15 – 10.30 Pause 10.30 – 12.00 Praktische Arbeiten: Klassische Produktaufnahme mit Composing und Licht setzung. 12.00 – 13.00 Mittagspause 13.00 – 15.00 Produkte und Darstellung von „unsichtbaren“ Gegenständen wie Glas, Wasser und Licht 15.00 – 15.30 Pause 15.30 – 17.00 Verschiedene Produkte, unter anderem mit metallischen Oberflächen, z.B. Chrom Danach: 



gemütlicher Ausklang und Nachbesprechung
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©© Fotos Michael Maritsch



Anmeldung: www.euregio-foto-college.at > Workshops Allgemeine Infos beim Importeur: sagafoto Kurt Gründl Brown-Boveri-Str. 8/1/18 A-2351 Wr. Neudorf Tel: 02236 / 865 271 Mobil: 0650 / 888 5 888 Internet: www.sagafoto.at
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Für Sie recherchiert



Lichtfeldfotografie:



Ihr Auftritt, bitte!



Erst fotografieren, später fokussieren



Tipps zur Eigenvermarktung



Eine „Revolution“ in der Fototechnologie kündigte das kalifornische Start-Up-Unternehmen Lytro an. Ganz so neu ist die Idee zwar nicht – erstmals präsentierte der französische Physiker Gabriel Lippmann 1908 das Prinzip der „integralen Fotografie“ –, doch nun scheint sie machbar und funktionsfähig zu sein. Das Prinzip beruht auf einem Mikrolinsen-Raster, dessen einzelne Elemente in einem bestimmten Winkel zueinander versetzt sind und so aus einem 2D- ein 3D-Bild machen. Somit erhält jedes Bildpixel die 3D-Information zu seiner



Jason Bradley: Position und seine Relation zu anderen Bildpunkten.  Protea flowers at the UC Santa Die Technologie ermöglicht eine Vielzahl von BildkorCruz Arboretum. rekturen, die nachträgliche Veränderung des Schärfe-



punktes wird wohl die populärste werden, denn damit erübrigt sich die Fokussierung während des Fotografierens und erleichtert die Handhabung erheblich. Beispielfotos auf der Lytro-Galerie zeigen die Funktionsfähigkeit. Was der Gründer und CEO Ren Ng mit seinem Entwickler-Team auf die Beine gestellt hat, ist beeindruckend. Technische Details und Preise werden zwar noch keine genannt, doch bis Ende des Jahres wird eine Kamera für Endverbraucher versprochen. Auf Foren und Blogs herrscht große Spannung... > www.lytro.com



blurb bietet Tools und Funktionen, um ein eigenes Buch zu gestalten und zu veröffentlichen



Silke Güldner arbeitete viele Jahre als Art Directorin in einer großen Hamburger Agentur und war mit zahlreichen kooperationswilligen Fotografen konfrontiert. Sie weiß, worauf Einkäufer anspringen. Heute arbeitet sie als Coach und Beraterin für (Jung-)Fotografen. Wir bringen die wichtigsten Tipps zur Eigenvermarktung: Bedenken Sie, dass die Zeit begrenzt ist und bereiten Sie sich und Ihr Portfolio – ob als Mappe oder als elektronische Präsentation – perfekt vor. Dazu gehört vorweg, die persönlichen Stärken zu erkennen und dementsprechend aufzutreten, aber auch klar definierte Ziele und Visionen zu haben. Das erfordert Selbstkenntnis und Selbstreflexion: wie werde ich wahrgenommen? Als kreativer Künstler, Perfektionist, sind Sie souverän und erfahren oder besonders kooperativ? Seien Sie jedenfalls authentisch, für jeden Typ gibt es Bedarf. Verfolgen Sie Ihre persönliche „fotografische Strategie“. Eine moderne website, ein professionelles und aktuelles Portfolio und inspirierende Präsentation sind der erste Schritt. Auch ist es ratsam, in eigene Projekte zu investieren, aber dabei darf auf aktives Marketing nicht vergessen werden. Netzwerke und Kontakte sind zu pflegen, betreiben Sie auch Marktforschung in Ihrem Rahmen. Und last, but not least – bitten Sie potenzielle Auftraggeber nach Möglichkeit auch um Feedback, auch das ist ein Zeichen besonderen persönlichen Einsatzes.



blurb Das Online-Publishing Service nun auch in DE Die elektronischen Medien sind hervorragend zur Visualisierung der besten Fotos, doch ein echtes Buch ist fürs Image besonders förderlich. blurb ist eine erfolgreiche Onlineplattform aus den USA für „Self-Publishing“ – das Publizieren von hochwertigen Büchern und kreativen Bildbänden im Eigenverlag. Allein 2010 wurden rund 1,4 Millionen Bücher (von ökonomisch bis hochwertigst) in 70 Ländern gehandelt. Denn hier können nicht nur Bücher (ab 1 Stück) produziert, sondern auch online angeboten werden. Dafür bietet blurb spezielle Tools. In Verbindung mit „Social Media“ ist Self-Publishing ein effektiver und bezahlbarer Weg, individuelle Projekte zu präsentieren und an ein ausgewähltes Publikum zu vermarkten. Innerhalb weniger Tage ist ein Buch produziert, erstellt wird es entweder im InDesign oder über eine Gratissoftware des Anbieters. Ein echter Nutzen für Fotografen! > www.blurb.de
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Für Sie recherchiert



19. Internationales Naturfoto-Festival 28. bis 30. Oktober 2011 Alljährlich veranstaltet die GDT-Gesellschaft Deutscher Tierfotografen das Internationale Naturfoto-Festival in Lünen/Nordrhein-Westfalen. Es gehört zu den wohl renommiertesten Festivals dieser Art in ganz Europa. Das anspruchsvolle Programm lockt jährlich Fotografen und Interessierte aus der ganzen Welt mit Live-Vorträgen internationaler Naturfotografen, Seminaren und fantastischen Ausstellungen, sowie Produktpräsentationen und Workshops. Für alle, die sich in dieser spannenden Sparte der Fotografie zu Hause fühlen ist es ein Ereignis, das man nicht missen darf. Ort: Veranstaltungszentrum Heinz-Hilpert-Theater, Kurt-Schumacher-Str. 39-41, 44532 Lünen Info: www.gdtfoto.de



Wettbewerb I: Sony World Photography Awards 2012 Einreichschluss: 4. Jänner 2012



Mit neuen Kategorien für den Profi- wie auch den Offenen Wettbewerb eröffnen die Sony World Photography Awards ihren Contest 2012. Im Profi-Wettbewerb wurde die Kategorie „Natur & wilde Tiere“ neu eingeführt. Erstmals wird auch das Thema 3D ausgerufen. Der Fotobereich unterscheidet in die Kategorien „3D Panorama“ und „3D Stillleben“, der 3D Videowettbewerb ist in keine Genres unterteilt. Alle Beiträge sollen mit Foto- und Videokameras aufgenommen sein, die mit echter 3D Technologie arbeiten. Neben dem bekannten Student Focus Award für die nächste Generation professioneller Fotografen wurde neu auch ein eigener Jugend-Wettbewerb für Fotografen unter 20 Jahren eröffnet. Die 2011 gestarteten Moving Image Awards umfassen nun sechs Kategorien. Im Rahmen der feierlichen Gala wird der Fotograf des Jahres preisgegeben. Er erhält die Auszeichnung „L`Iris D`Or“, ein Preisgeld in Höhe von 25.000 US $ (etwa € 17.770) und eine Kameraausrüstung von Sony. Von Ende April bis Mitte Mai 2012 werden die Bilder der Finalisten in der Ausstellung „Sony World Photography Awards Winners Showcase“ in London gezeigt. > www.worldphoto.org



Action Open Winner 2011: „Buffalo Race“ Chan Kwok Hung Die Abbildung beschreibt ein vor der Erntesaison jährlich stattfindendes Büffelrennen in Indonesien, dessen Sieg für Ernteglück steht. Die Teilnehmer zeigen vollen Einsatz. 



©© Alexander Mustard, GB



Wettbewerb II: AL-THANI Award for Photography 2011 Int. Salon of Photographic Art Einreichschluss: 24. Oktober 2011



Der AL-THANI AWARD FOR PHOTOGRAPHY wird im Auftrag der Qatar Photographic Society jährlich organisiert und etablierte sich zu den wichtigsten Fotowettbewerben weltweit. Er besteht aus einem themenfreien Motivbereich, in dem Teilnehmern wahlweise ihre besten Fotos einreichen, sowie einem jährlich wechselnden Sonderthema. 2011 lautet dieses Spezialthema „Emotions and Passion“. Insgesamt kommen US$ 80.000 unter allen Gewinnern zur Verteilung. Weiters wartet auf die Gewinner eine Einladung nach Doha und eine Publikation im exklusiven Ausstellungsbuch. Einreichungen sind ausschließlich auf CD-Rom einzusenden an: The Al-Thani Award for Photography Mr. Chris. Hinterobermaier Postfach 364, A-4010 Linz
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©© Nina Piatrouskaya, Belarus: “Red-haired Ha-ha“



©© Lan Jun, China: “Typhoon“
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tipps & Termine



Bilder unwiederbringlich verloren?



World Press Photo 11



21. September 2011 17.00 Uhr Führung durch die Ausstellung 18.30 Uhr Podiumsdiskussion Musensaal der Albertina, 1010 Wien



Wann: 9. September bis 09. Oktober 2011 Wo: WestLicht. Schauplatz für Fotografie, 1070 Wien Westbahnstrasse 40 Info: www.westlicht.com __________________________________________



Podiumsdiskussion mit Dr. Albrecht Schröder, Direktor der Albertina Wann: Zeit: Wo: 



Im Rahmen der Ausstellung „Explosion der Bilderwelten“ lädt die Photographische Gesellschaft 1861 unter der Leitung ihres Präsidenten Prof. Dr. Werner Sobotka zur Podiumsdiskussion in den Musensaal der Albertina. Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Bundesinnung der Berufsfotografen und dem Fotogroßhandel statt. Zur Diskussion kommen die Unsicherheit der Speichermedien und Antworten der Industrie zu höherer Datensicherheit. Mit am Podium: Robert Hartlauer, Rita Hoffamann Ilford Imaging, Univ.Prof. Dr.Gerhard Banik, Foto- & Papierrestaurierung Stuttgart, u.a.



Josef Hoflehner



Atelier Jungwirth 4.10.11 bis 14.01.2012 New York, Paris, Tokio... in internationalen Kunstkreisen ist der gebürtige Welser Josef Hoflehner ein Begriff. Nunmehr hat der „Nature Photographer of the Year 2007“ auch seine Heimat (wieder)entdeckt. Atelier Jungwirth/Graz widmet ihm eine Einzelausstellung und zeigt eine Auswahl seiner ebenso minimalistischen wie dramatischen Aufnahmen. Meist in schwarzweiß gehalten, reduziert er konsequent auf das absolut Wesentliche. Kontraste sind sein typisches Stilmittel. „Just like Heaven“ > www.atelierjungwirth.com, www.josefhoflehner.com



2. Internationales Foodphoto Festival Branchentreffpunkt 29.9. bis 16.10.2011



Das zweite internationale FOODPHOTO FESTIVAL findet vom 29. September bis zum 16. Oktober 2011 in Tarragona (Spanien) statt. Auf dem Festival treffen sich die weltbesten Food-Fotografen zu Ausstellungen, Workshops und Networking. Die Ausstellungen in den renovierten Docks des Hafens Tarragona sind für die Öffentlichkeit zugänglich. Fotografen aus aller Welt haben sich um die Teilnahme beworben, unter ihnen Roland Persson (Schweden), Adrian Mueller (Schweiz/ USA), Caren Alpert (San Francisco), u.v.m. Ein dichtes Programm an Vorträgen (zu Themen wie App-Entwicklung, Produktfotografie, Suchmaschinenoptimierung u.a.) und Workshops sowie Portfolio-Reviews steht am Programm. Registrierung > www. foodphotofestival.org
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Ausstellung



TION 2011



DER Branchentreff Foto & Fotobearbeitung Selbstvermarktung, Concept Painting u.v.m. Wann: 24. und 25. September 2011 Wo: Universität zu Köln Info: www.tion2011.de __________________________________________



Wiener Fotomarathon 24 Motive in 12 Stunden



Wann: 25. September 2011 Wo: ab Messe Wien Kosten: Teilnahmegebühr € 26,00 Info: www.fotomarathon.at Nur eine Digitalkamera (kein Fotohandy) darf verwendet werden. Die zeitgerecht und in richtiger Reihenfolge abgegebenen Bilder werden von einer Jury bewertet und Mitte November prämiert. __________________________________________



4. uw-photodays 2011



Event für Unterwasserfotogafie, presented by SUBAL Wann: 06. bis 9. Oktober 2011 Wo: Attersee Info: www.uw-photodays.at Mit Unterwasser-Fotowettbewerb, Vorträgen, Präsentationen, Workshops. Testgeräte vorhanden. __________________________________________



Salon de la Photo Mit „ZOOM“ 2011



Wann: 06. bis 10. Oktober 2011 Wo: Paris Expo - Porte de Versailles Info: www.lesalondelaphoto.com  __________________________________________



Ausstellung Popp Hackner



„Landschaften aus Licht und Zeit“ Wann: Wo: Info: 



14. Oktober 2011 – 19.00 Vernissage Fine Art Galerie und Kunstverein Wiener Straße 10, 3133 Traismauer www.fineartgalerie.at 
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Tipps & Termine



Aktuelle Workshops



David Tejada „Small Strobes – Big Results“



Beleuchtungs Workshops in Linz 03.10., 04.10., 7.10., oder 8.10.2011 David Tejada, einer der angesehensten On-Location-Fotografen in Colorado, USA, kommt mit seinem Programm „Small Strobes – Big Results“ nach Europa. In einem 1-Tages Workshop erfahren die Teilnehmer, wie Studiolichtqualität „vor Ort“ mit kleinen batteriebetriebenen Systemblitzen (systemunabhängig) und – unter Zuhilfenahme von Lichtformern (Schirme, Softboxen, Diffusoren/ Reflektoren, Bouncetechnik u.ä.) – „on location“ erreicht wird. > www.kruegl.at



Internationale Portraittage Österreich 25. und 26. September 2011, Innsbruck



Seit Jahren lädt die FotoWerkstatt, das privatwirtschaftliche Weiterbildungszentrum für Berufsfotografen aus Deutschland, im Herbst zur Seminarreihe „Portraittage Österreich“ ein. Erstmals findet diese Veranstaltung in Innsbruck statt.  Die Referenten: • Sonia und Padraic Deasy (Ire): „Technisches Können & Brand-Marketing“ • Frank Luger (D): „Vielseitige, kreative Portraitfotografie“ • Hans van Ommeren (NL): „Der hochwertige Fine Art Print“ • Henk van Kooten –  Fotografische Konzepte (NL): „When the heart meets the mind“ Neben den fachlichen Impulsen rund um die moderne Portraitfotografie, Studio-Marketing und Fine Art Print präsentieren FachindustriePartner ihre neuesten Produkte und Leistungen. Ort: Hotel Grauer Bär, Universitätsstraße 5-7 Anmeldeschluss: 13. Sept. 2011 Teilnahmegebühr: € 285,00 für beide Tage € 180,00 für Tagesbucher Preise inkl. Mittagsbuffet und Pausengetränke, zzgl. MwSt.



„Das Portrait zwischen Inszenierung und Dokument“ Wochenend-Workshop mit Peter Rigaud 29. bis 31. Oktober 2011 (Berlin) Im Auftrag von laif hält der Wiener Peter Rigaud im Oktober einen einführenden Vortrag zu herausragenden Portraitfotograf/innen der Gegenwart und Geschichte. Anschließend gibt er Einblick in seine eigenen Arbeiten, Publikationen und Projekte. Die Kursteilnehmer/innen stellen ihre bisherigen Arbeiten in Einzelgesprächen vor und erarbeiten während des Workshops ein Projekt. Ort: Berlin Teilnehmerzahl: Max. 12 Equpimentvoraussetzungen: Digitale Kamera + Laptop + Bildbearbeitungssoftware Workshop-Kosten: € 490,00 > www.laif.de > Fotografen > Workshops



09 2011



> www.fotowerkstatt-belz.de



Phase One: A Unique Fashion & Portrait Photography Workshop Vom 10. bis 14. September veranstaltet Phase One einen Fashion- und Porträt-Intensivworkshop im edlen Hotel Manor House, in England. In stilvollem Ambiente lernen Workshop-Teilnehmer von den Profis Drew Gardner und Natalie Dybisz „Miss Aniela“. Neben Anleitungen beim Shooting und der anschließenden Weiterverarbeitung erhalten sie wertvolle Tipps für das Fashion- und Porträt-Business. Jeder Teilnehmer bekommt zudem für die Workshop-Dauer ein Phase One 60-Megapixel IQ160 Camera System sowie die Software Capture One Pro und Media Pro zur Verfügung gestellt. Der Preis für den Intensiv-Workshop liegt bei rund 3.320 Euro. > www.phaseone.com
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PS-tutorial eric berger



Licht und Farbe verbessern Basic Tipps und Tricks by Eric Berger



Abensbergstr. 4 4061 Pasching



Tel: 07229 62 5 83



Mail: [email protected] Internet: www.fotocult.at



Digitale Daten sehen nicht auf An hieb so aus wie dies unser subjek tives Empfinden im Moment der Aufnahme vor unserem geistigen Auge erscheinen ließ. Durch die richtige Bearbeitung in Photo shop können Sie ganz leicht diese



Stimmung wieder in die neutralen Aufnahmedaten hineininterpretie ren. Im folgenden Tutorial zeige ich ihnen anhand der unterschied lichsten Bildbeispiele wie Sie dies am Besten hinbekommen.



Morgenstimmung und Dunst So verbessern Sie Ihre Aufnahmen im ersten Licht des Tages Diese am frühen Morgen im italienischen Friaul entstandene Aufnahme lebt von der warmen duftigen Stimmung, welche den Dunst des Horizonts leuchten lässt. Die scherenschnittartige Staffelung der Hügel gibt dem Bild Tiefe und Lebendigkeit. Das Korrektur- und Maskenbedienfeld von Photoshop hilft diese Stimmung zu unterstützen und der Hochpass-Filter erhöht die Brillanz des Bildes.



Nach dem Öffnen Ihrer Morgenstimmungsaufnahme legen Sie eine Korrekturebene Farbbalance an. 



2



3



1



 Um eine warme Stimmung zu erzielen, erhöhen Sie den obersten ROT–Regler und senken den Wert des GELB / Blau Reglers.
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Um wieder alle Bereichen der  Kor-rekturenbedienfeldes zur Auswahl zu haben drücken Sie in der Palette den „zur Korrekturliste zurückkehren“ Pfeil.
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eric berger



(4) Legen Sie nun eine Einstellungse-



bene Verlaufsumsetzung an.



(5) Ich habe mich hier für



den intensiven Orangeverlauf entschieden um – gleich einem Aufnahmefilter – stimmungsvolle Farbe in den zeichnungslosen Bereich des Himmels zu bringen. Die Ebenenmaske blendet den Effekt partiell aus. 



 (6) Der über das ganze Bild gehende Effekt ist viel zu stark, deswegen maskieren wir mit schwarzer Farbe mit dem Pinselwerkzeug und einer sehr großen Pinselspitze in der zur Einstellungsebene gehörigen Ebenenmaske die Bereiche des Vordergrunds. Dadurch ist hier der starke Farbverlauf ausgeblendet.



(7) Mit dem Deckkraftregler der aktiven Einstellungsebene können Sie nun den Effekt stufenlos anpassen.



 (8) Dynamik ist die Weiterentwicklung des Sättigung Dialogs. Verbessert wurde, dass bei der Erhöhung der Dynamik nur jene Farben intensiviert werden, die nicht genug gesättigt sind. Intensive Farbbereiche bleiben davon unberücksichtigt, um einen unnatürlichen Bildeindruck zu vermeiden. Bei diesem Beispiel habe ich eine Farbintensivierung von +72 gewählt



(9) Im nächsten Schritt werde



ich den Kontrast der noch immer flau anmutenden Aufnahme erhöhen. Auch dazu nutze ich das Korrekturenbedienfeld und wähle die Gradationskurve aus. Sie ist das ideale Tool zur Kontraststeuerung. 



 Im Bedienfeld Korrekturen wird „Dynamik“ gewählt



 (10) Entweder Sie wählen nun im Korrekturenbedienfeld eine der Gradationskurven-Vorgaben aus oder Sie verändern die lineare Gradationskurve zu einer leichten S-Kurve, die eine Verstärkung des Kontrasts bewirkt.



09 2011
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Das Foto ist nun so weit fertiggestellt, dass Sie die Datei mit dem Befehl „Speichern unter“ als .psdDatei abspeichern können. Dadurch bleiben alle Einstellungsebenen erhalten, Verstellungen können jederzeit durchgeführt werden.  (12) Da ich aber eine besondere Brillianz und Kantenschärfe erzeugen möchte, arbeite ich nach dem Abspeichern noch weiter und reduziere die vielen Ebenen auf die Hintergrundebene. Der Befehl „Ebenen auf Hintergrundebenen reduzieren, schweißt die Ebenen zusammen. (13) Duplizieren Sie danach diese Ebene. Am Schnellsten geht dies mit dem Tastaturbefehl: Strg J



(14) Jetzt wandle ich diese Ebene in eine Smartfilter-Ebene um, damit ich den darauf angewandten Filter wie eine Einstellungsebene behandeln kann und auch noch nach der Anwendung verstellen kann. 



Ebene für Smartfilter vorbereiten – Bestätigen Sie die sich öffnende Dialogbox mit OK.



 (15) Nun wählen Sie aus dem Filtermenü „Sonstige Filter – Hochpass“. Den Wert, den Sie hier einstellen ist im Moment nicht verbindlich, da dies nach dem Ändern des Ebenenverrechnungsmodus bei voller visueller Kontrolle durchgeführt wird. 



(17) Nun kann ich direkt im Bild



die Wirkungsweise kontrollieren und wähle einen außergewöhnlich hohen Wert von 57 Pixel.



(16) Damit ich ein bildmäßig brauchbares Ergebnis erreiche, verändere ich den Ebenenverrechnungsmodus auf „Weiches Licht“. Damit werden graue Flächen unsichtbar wiedergegeben – es wird nur der Kantenkontrast erhöht.  Da ich den Hochpass Filter als Smart Filter angelegt habe (14), kann ich jederzeit durch Doppelklick des Wortes Hochpass Filter in der Ebenpalette den Filterdialog zur Verstellung öffnen.



(18) Selbstverständlich kön-



nen Sie Ihre Datei unter neuem Namen als psdDatei abspeichern. Oder Sie reduzieren alle Ebenen erneut auf eine Hintergrundebene und speichern Ihr Foto ausgabebereit als jpgresp. tiff-Datei ab.



Masterclass Digitale Fotografie on Location



Hochwertige Seminare und Praxisworkshops mit Karsten Rose, Eric Berger und Nadja Gusenbauer Ort: Lanzarote Datum: 17.-24. Oktober 2011 Kosten: € 890,00 zzgl. Anreise und Hotel Anmeldung: [email protected] 



Info: www.fotocult.at
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In eigener Sache



600m2 Mietstudio für Fotografie und Film   Eine neue Mietlocation wird für Fotografen ohne Studio im Raum Wien von Interesse sein. Insgesamt 600 m2, aufgeteilt in 3 Studios zu 60 m2 , 130 m2 und 260 m2 stehen zur Verfügung. Alle Studios sowie Nebenräume – Loungebereich, Küche, Bad, zwei WC, grosser Schminkraum, heller Seminarraum – liegen ebenerdig. Die Location in Kaltenleutgeben bietet weiters 150 m2 Nebenräume, 1000 m2 Aussenbereich und ausreichend Parkplätze für Pkw und Lkw.



Im Studio 1 (130 m2) befindet sich eine weisse Hohlkehle 7m b x 4m t x 4,4m h. Ausgestattet ist es mit Kraftstromanschluss, einem Deckenschienensystem im gesamten Raum mit 10 Scheren und funkgesteuerten Profiblitzgeräten. Zahlreiche Lichtformer in allen Grössen und ein beachtlicher Fundus an Requisiten stehen nach Absprache zur Verfügung. Der glatt beschichtete Estrich bietet Fussbodenheizung.



Interessenten wenden sich an: W22-Studios, Kurt Albrechtshofer Tel. 0664 118 0 118, www.w22.com



Änderung der Lehrlingsentschädigung für das Fotografengewerbe Auf Grund der Kollektivvertragsvereinbarung der Landesinnung der Berufsfotografen Niederösterreich und der neuen NÖ-Lohntabelle 2011, die auch die Lehrlingsentschädigungen zum Kollektivvertrag für das Fotografengewerbe Niederösterreich enthält, wurde von der Gewerkschaft im Bundeseinigungsamt beim Bundesministerium für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz ein Antrag auf Abänderung der Lehrlingsentschädigung für das Fotografengewerbe gestellt.   Die Senatsverhandlung fand am 28.7.2011 statt. Die von der Gewerkschaft im Antrag geforderte Anpassung der Lehrlingsentschädigung der übrigen acht Bundesländer an die NÖ Lehrlingsentschädigung war unabwendbar. Ein Erfolg konnte beim geforderten Wirksamkeitsbeginn rückwirkend mit 1.6.2011 sowie bei der hinsichtlich der Weihnachtsremuneration geforderten Umstellung vom Kalenderjahr auf das Lehrjahr erzielt werden. Als Wirksamkeitsbeginn für die neuen Lehrlingsentschädigungssätze wurde vom Bundeseinigungsamt der 1. August 2011 festgesetzt. Die vom Bundeseinigungsamt festgesetzte Änderung der Lehrlingsentschädigung für den Lehrberuf Fotograf wurde in das Register nach Muster IV (Register für Lehr-



lingsentschädigungen) eingetragen und gemäß § 27 Abs. 2 Arbeitsverfassungsgesetz (ArbVG), BGBl. Nr. 22/1974 idgF, im BGBl. II Nr. 241/2011 kundgemacht. In der Verordnung ist im § 1 b) hinsichtlich des räumlichen Geltungsumfangs ein Fehler enthalten.  § 1 b) muss richtigerweise lauten: „b) Räumlich: Das Gebiet der Republik Österreich ausgenommen das Bundesland Niederösterreich.“



Die Gesetzestexte im vollen Wortlaut finden Sie unter



www.ris.bka.gv.at.



Bitte geben Sie im Suchbegriff den Titel an und laden Sie pdf-Dokumente zu Ihrer weiteren Verwendung auf Ihren Computer. 247. Verordnung vom 1. Aug. 2011:



Änderung der Lehrlingsentschädigung für Fotograf/inn/en



241. Verordnung vom 28. Juli 2011:



Festsetzung der Lehrlingsentschädigung für Fotograf/inn/en



Fotografie & Make up – Kooperationsangebot



  Portraitfotografen und Visagisten sind wie Fisch und Putzerfisch – das Endergebnis ist so gut wie der schwächste Teil. Allein aus diesem Grund ist von allen Beteiligten höchste Qualität gefordert. In Oberösterreich trägt im Bereich Makeup Artist als verantwortliche Leiterin des Kurses für Make up Artist am Wifi Linz die zertifizierte Visagistin Krenn Isabella dazu bei. Der Kursabschluss mit Diplom erfolgt durch mehrere Aufgabenstellungen an unterschiedlichen Tagen des ersten Quartals 2012. 6 bis 8 Prüfungskandidaten zeigen an je 5 Modellen, was sie so drauf haben. Diese Modelle stehen als Teil der Ausbildung für Fotoshootings zur Verfügung. Interessierte (Portrait-)fotografen sind eingeladen, als Kooperationspartner tätig zu werden. > Konditionen und Details unter Tel.: 0664/1410037, www.hairwork-makeup.at
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In eigener Sache



  Erotische Steine. Zum Monatwechsel August/September drehte sich bei 14 niederösterreichischen Berufsfotografen im Rahmen eines zweitägigen Foto-Shootings alles um den Steinmetz-Kalender 2012. Der Steinmetzmeisterbetrieb Breitwieser in Tulln – der größte Natursteinschauhalle Mitteleuropas – bietet mit seinen mehr als 26.000 qm Betriebsfläche eine beeindruckende Kulisse. In der Folge wird die Jury der NÖ Steinmetz-Fachvertretung für Titel und Inhalt 13 Bilder auswählen. Im Oktober wird der Kunstkalender „Erotische Steine 2012“ präsentiert. 2012 erscheint „Erotische Steine“ als Kalender bereits zum 18. Mal, zum sechsten Mal zeichnen die NÖ Berufsfotografen für die perfekte Bildgestaltung verantwortlich.



Erster Vorbereitungskurs für angehende Berufsfotografen im WIFI-Wien Strahlende Gesichter hatten die erfolgreichen Absolventen des FotografenMeister-Vorbereitungslehrganges am 19. Mai 2011. Mehreren Wochen büffelten die Kandidaten für die bevorstehende Prüfung. Bei der Praxis standen viele wichtige Bereiche der Berufsfotografie auf dem Programm: Von der Portraitfotografie über die Modefotografie bis hin zur Architekturfotografie erstreckte sich das Spektrum. Die enge Verzahnung von Theorie und Praxis und die anschauliche Wissensvermittlung durch unseren Vortragenden Eric Berger trugen zum Erfolg des Lehrgangs bei. ©© Foto Weinwurm



Startschuss zum 18. NÖ Steinmetz-Kultkalender



Die Vorbereitungen für den nächsten Lehrgang laufen bereits.



Die besten Lehrlinge der Steiermark ©© privat



(v.l.n.r.): IM Josef Henk, Mag. Kristina Breitwieser, Fachvertretungsvorstand Wolfgang Ecker, IM-Stv. Christian Schörg



Seniorentreffen



Im Rahmen der diesjährigen Styrian Skills, Ehrung der besten steirischen Lehrlinge, wurden auch die beiden Nachwuchsfotografen Anke Wolfand vom Lehrbetrieb Foto Puntigam aus Kindberg und Martin Fuchs von der HTBLVA Ortweinschule Graz geehrt, die im Zuge des Landesnachwuchswettbewerbes 2011 jeweils den 1. Platz in der Kategorie Fotografen-Lehrlinge (Anke Wolfand) bzw. Jungfotograf (Martin Fuchs) erreichten. Die besten Lehrlinge aus den Sparten Gewerbe und Handwerk, Industrie, Tourismus und Freizeitwirtschaft sowie Handel waren die Stars der Abschlussfeier der StyrianSkills am Montag, den 4. Juli, im Campus 02. Die 34 jun-



Zum traditionellen Seniorentreffen der jung gebliebenen Fotografen lud wiederum KommR Fritz Fischer ein. Das Seniorentreffen fand dieses Mal im Mai im Buschenschank Pölzer in Graz statt. Im Mittelpunkt stand der 90. Geburtstag von KommR Fritz Fischer.
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v.l.n.r.: Wirtschaftslandesrat Dr. Christian Buchmann, Anke Wolfand, Martin Fuchs, Präsident Ing. Josef Herk



gen Preisträger sind im Rahmen der feierlichen Preisverleihung für ihre Leistungen bei den heurigen Lehrlingswettbewerben ausgezeichnet worden. Josef Herk, Präsident der Wirtschaftskammer Steiermark, hat gemeinsam mit Wirtschaftslandesrat Christian Buchmann den Fachkräften von morgen die Preise verliehen: „Die Lehrlingsausbildung ist die Basis für die Zukunft unserer Jugend – und der Grundstein für die steirische Wirtschaft. Die Lehrlingswettbewerbe zeigen, wie begeistert die jungen Menschen bei der Sache sind und was für ein großartiges Potenzial in ihnen steckt“, so Herk.



In eigener Sache



Dr. Gert BOBA – 30 Jahre für die Fotografeninnung



Das Landesgremium Wien gibt bekannt:



Klasseneinteilung für das Schuljahr 2011/12: 



VM Di



NM 1FA



Di



2FA



Mi



3FA



Do



1FA



Fr



3FA



2FA



Kürung Mathias Lenz: ©© Fotos: Kisling



Am 1. Juni 2011 trafen sich der Ausschuss und Wegbegleiter/innen der Berufsfotografen im Schweizerhaus. Anlass dafür war das Dienstjubiläum von Dr. Gert Boba, der genau an diesem Tag bereits seit 30 Jahren als Geschäftsführer der Berufsfotografen tätig ist. Ein Zeitraum, der viele prägende Spuren hinterließ und effiziente Neuerungen brachte. Innungsmeister Weinwurm hob einige Punkte hervor: Dr. Boba, eine Koryphäe auf dem Gebiet Urheberrecht, seine zahlreichen Stellungnahmen diesbezüglich, die wertvolle Arbeit beim Rechtsschutzverband, die Broschüre der Veröffentlichungshonorare im Fotografengewerbe in Österreich und etliche hochwertige Publikationen. Weinwurm schloss seine Rede mit einigen Anekdoten zur allgemeinen Erheiterung ab. Als Anerkennung für die gemeinsamen Jahre überreichte der Ausschuss unserem Doktor eine Kamera – die Fotografie ist ein Hobby, welchem er schon jahrelang begeistert nachgeht. Als besonderen Gast durften wir auch Spartenobmann Dipl.-Ing. Walter Ruck begrüßen, der es sich nicht nehmen ließ, dem Jubilar persönlich zu gratulieren. Im Namen des Ausschusses und der Innungsmitglieder bedankte sich Weinwurm bei Dr. Gert Boba für die Zusammenarbeit, verbunden mit den Wünschen für ein weiterhin erfolgreiches und freudiges Arbeiten.



„Einer der kinderfreundlichsten Betriebe Wiens“ Bei der „FÜR DICH DA“-Gala des Wirtschaftsbundes Wien am 9.6.2011 im Wiener Metropol wurden die kinderfreundlichsten Betriebe Wiens geehrt. In der Hauptkategorie konnte Mathias Lenz wienweit den hervorragenden 3. Platz ergattern, in der Josefstadt ist er Bezirkssieger.   Schon beim Betreten seines Geschäfts in der Lerchenfelder Strasse 100 sieht man, dass Qualität vor Routine steht. Der Verkaufsraum präsentiert sich gemütlich in coolem Design und erfüllt absolute Zweckmäßigkeit. Mathias Lenz machte sich über viele Jahre einen tollen Namen. Ein Einsatz, der sich lohnte: Seine Kürung erfolgte aufgrund der zahlreichen



Nominierungen für sein besonderes Service beim Fotografieren von Kindern.   Abschließend wurde die Siegerin des Gewinnspieles,  Frau Angela Aubrunner  auf die Bühne geholt. Sie erhielt einen Gutschein für eine Reise ins EURODISNEY PARIS (Wochenend Flugreise mit Übernachtung, Frühstück, Eintrittskarten und alle Transfers). Sie hat zufällig auch für Mathias Lenz gestimmt!   Die Landesinnung Wien gratuliert zum großartigen Erfolg!



Strahlt über die Auszeichnung: Mathias Lenz



Mathias Lenz bei der Entgegennahme seines Preises durch Frau Brigitte Jank, Präsidentin der Wirtschaftskammer Wien
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zu guter letzt



Die Sonntagsfrage Wer immer in die Diskussion um die Sonntagsöffnung eintritt, kommt um die Bedeutung des Sonntages nicht hinweg. Eine generelle Öffnung der Handelsgeschäfte in Österreich stellt einen gewaltigen wirtschaftlichen Umbruch dar, ist doch der Handel zweitgrößter Arbeitgeber der gewerblichen Wirtschaft. Die Befürworter der Sonntagsöffnung begründen ihre Position mit den geänderten Verbrauchergewohnheiten und beruhigen Skeptiker mit dem Hinweis, dass ja niemand gezwungen werde zu öffnen. Sie knüpfen an die veränderte Bedeutung des Sonntages an und verweisen auf Berufszweige, die ebenfalls an diesem Tag arbeiten. Somit ist die Sonntagsöffnung des Handels nur mehr die letzte Konsequenz einer generellen Veränderung. Dies gelte gerade für Wien als Tourismusstadt. Als Interessenvertreter des Handels argumentierten wir, dass sich der Sonntag aus wirtschaftlichen Gründen nicht rechnen kann, ohne jedoch den tieferen Sinn dieses Tages ausreichend zu beleuchten: Gibt es in unserer Gesellschaft einen Bedarf an Lebensrhythmen? Brauchen wir Zeitinseln für Gemeinsamkeit? Kann der Sonntag als Stressbremse oder gar „Therapeutikum“ betrachtet werden? Zweifellos ist der Sonntag ein Psychohygienetag. Sein Wert besteht darin, dem Menschen Halt, Zeitstruktur und Rhythmus zu geben. Dadurch, dass dieser Ruhetag von der gesamten Gesellschaft mitgetragen wird, erhält er seine Kraft und seinen besonderen Wert. Er garantiert noch die Reste der Kultur von funktionierenden Familienleben, da er ein gemeinsames Miteinander und Erleben von allen Familienmitgliedern ermöglicht. Wann sonst, als am Sonntag, bleibt heute noch Zeit für menschliche Nähe, Wärme und Kontinuität in Beziehungen? Politik und Medien täten daher gut daran, den Wert des Sonntags nicht nur an der wirtschaftlichen Komponente, sondern am Wert für die ganze Gesellschaft zu
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messen. Nicht konstant angespannt zu sein, sondern inne zu halten, Nachdenklichkeit und bewusste Langsamkeit zuzulassen und ein Kontrastprogramm zur „Rund um die Uhr-Gesellschaft“ zu sein und so eine Pflege der Seele zu ermöglichen, das ist der wahre Mehrwert des Sonntags für uns alle, auch für die Kleinunternehmer und ihre Familien. Natürlich gibt es auch Notwendigkeiten, vor allem im Tourismus. Wenn allerdings die meisten Touristen wegen der Sehenswürdigkeiten und dem Flair der Stadt nach Wien kommen, wird das Öffnen von Handelsgeschäften nicht zu diesen Notwendigkeiten gehören, zumal im Gegensatz zu früher, ohnehin am Samstag bis 18 Uhr geöffnet ist. Dem entsprechend sollte also Sonntagsarbeit nur die Ausnahme und nicht die Regel sein. Das gilt auch für den Handel, meint Ihr Spartenobmann



Impressum Offizielles Organ der Bundesinnung der Berufsfotografen Österreichs, des Bundesgremiums des Fotohandels, des Rechtsschutzverbandes der Fotografen Österreichs, der Gesellschaft der Freunde der Photographie und ihrer Geschichte, des FEP (Federation of European Photographers); Organ der Photographischen Gesellschaft gegründet in Wien. Eigentümer und Medieninhaber: Bundesinnung der Berufsfotografen, 1045 Wien, Wiedner Hauptstraße 63, Tel.: 05 90900/3270 Herausgeber: Verlag für photographische Literatur, A-1010 Wien, Opernring 6, Tel: (1) 512 87 12, Fax: (1) 513 78 33, [email protected]. Layout: vphl Chefredakteur: KommR Andreas Barylli Redakteure: Verena Podiwinsky, Ursula Kralupper, Wolfgang Krautzer, Eric Berger, Dr. Gert Boba Mit Namen gekennzeichnete Beiträge oder Leserbriefe stellen jeweils die Meinung des Verfassers dar und geben nicht in jedem Fall den Standpunkt des Herausgebers wieder. Mit + gekennzeichnete Artikel sind von der Industrie beigestellt. Verlags- und Herstellungsort: Wien
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Respect! Sämtliche von der Redaktion verfasste Artikel beziehen sich gleichwertig auf Mann und Frau, lediglich zugunsten der Lesefreundlichkeit der Texte verzichten wir auf spezielle geschlechtergerechte Sprachformulierungen.



* Unverbindliche Preisempfehlung für ein CEWE FOTOBUCH „Klein“ gemäß Preisliste, zzgl. Bearbeitungspauschale.



ab



7,95 €*



Europas beliebtestes Fotobuch Prämierte Qualität Einfachste Gestaltung Riesenauswahl



Gestalten Sie Ihre persönliche Fotoerinnerung! Kombinieren Sie Ihre Bilder mit attraktiven Hintergründen, eigenen Texten und individueller Seitengestaltung in einem CEWE FOTOBUCH – ab 7,95 €.*



www.cewe-fotobuch.at
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heinrich zille berlin photograph der moderne 

Read and Save Ebook heinrich zille berlin photograph der moderne 18821906 neuauflage des as PDF for free at Online Ebook Library. Get heinrich zille berlin ...
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Acta Comité XX Técnico 06 09 2011 
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Lima, 09 fEB. 2011 - Ministerio de Defensa 
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Acta Comité XXI Técnico 16 09 2011 
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Der Greenpeace Verhaltenskodex (2011) 

Jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter ist aufgefordert, zu einer. AtmosphÃ¤re .... Recherche sowie die klare Trennung von redaktionellem Text und Anzeigen.
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